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Eigenkapitalforum

Montag, 11. November 2013
Raum Plenum

10:00 Begrüßung und Eröffnung

Referent

/ Dr. Reto Francioni, Deutsche Börse AG, Vorstandsvorsitzender

Betreut durch Deutsche Börse AG und KfW

10:15 Eröffnungsrede

Die Bankenregulierung hat Konsequenzen - auch für die Eigenkapitalversorgung der Unternehmen

Moderation

/ Andreas G. Scholz, Wirtschafts- und Finanzjournalist

Referent

/ Jürgen Fitschen, Deutsche Bank AG, Co-Vorsitzender des Vorstands

Vortrag, betreut durch Deutsche Börse AG

11:00 Wachstumskapital für Technologieunternehmen

Was kann die Börse leisten?

/ Wie finanzieren sich junge Wachstumsunternehmen in Deutschland heute (außerhalb der Börse)?

/ Gibt es "zu wenig" VC für deutsche Startups?

/ Ist die deutsche Startup-Szene interessant und ergiebig genug für Kapitalgeber?

/ Wie sieht es in Deutschland mit den Rahmenbedingungen für junge Wachstumsunternehmen jenseits des

Kapitalbeschaffungsthemas aus? (z.B. Steuervergünstigungen, Forschungsmittel, universitäre Kooperationen)

/ Wie funktioniert derzeit der Exit für VC-Geber in Deutschland? Im Vergleich zu anderen Märkten, insbesondere USA?

/ Worin läge der Vorteil eines "Neuer Markt 2.0"? Wäre nicht schon der Begriff eine Belastung für jedes neue

Börsensegment für Technologie- und Wachstumsunternehmen?

Moderation

/ Claus Döring, Börsenzeitung, Chefredakteur

Referenten

/ Tim Albrecht, Deutsche Asset & Wealth Management International GmbH, Head of German Equities

/ Dr. Martin Reck, Deutsche Börse AG, Managing Director

/ Stephan Schambach, Demandware Inc., Founder and Chairman

/ Harry Böhme, Novaled AG, Vorstandsvorsitzender (CEO)

/ Dr. Jörg Sievert, SAP Ventures, Managing Director

/ Dr. Alexander von Frankenberg, High-Tech Gründerfonds Management GmbH, Managing Director

Podiumsdiskussion, betreut durch Deutsche Börse AG

12:15 Warum finden Kapitalmärkte und Familienunternehmer so schlecht zueinander?

Deutsche Familienunternehmen haben schon in den zwanziger Jahren des letzten Jahrhunderts Kapital für Expansion

über die Börse beschafft und dennoch bleibt das Verhältnis zwischen Unternehmenseigentümern und dem

Kapitalmarkt in Deutschland eine schwierige Allianz.

Moderation

/ Andreas E. Mach, ALPHAZIRKEL, Founder and Spokesman

Referenten
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/ Alexander von Preysing, Deutsche Börse AG, Deputy Head of Issuer & Primary Market Relations

/ Olivier Wöhrl, Rudolf Wöhrl AG, Chairman of the Board of Management

/ Dr. Cathrin Schleussner, Biotest AG, Member of the Supervisory Board

Podiumsdiskussion, betreut durch Deutsche Börse AG

13:15 Mittagsbuffet und Besuch der Ausstellung

14:30 Wachstum stärken – Beteiligungskapital als Pfeiler der Mittelstandsfinanzierung

Moderation

/ Dr. Peter Güllmann, stv. Vorstandsvorsitzender des BVK

Referenten

/ Nick Money-Kyrle, Steadfast Capital GmbH, Gründer

/ Udo Müller, Ströer Out-of-Home Media AG, CEO

/ Joern Pelzer, PINOVA Capital GmbH, Partner

/ Christian Kühnhold, PAKi Logistics GmbH, CEO

Podiumsdiskussion, betreut durch Bundesverband Deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften

15:30 Kaffeepause

16:00 Herausforderungen im deutschen Venture Capital Markt

Was macht Investments in junge Hightech Unternehmen attraktiv?

/ Wie attraktiv sind Investments in junge Hightech-Unternehmen?

/ Lässt sich diese Attraktivität für Investoren steigern?

/ Diskussion über die aktuellen Entwicklungen im VC-Markt anhand von Beispielen

Moderation

/ Wolfram Schweickhardt, KfW, stellvertretender Pressesprecher

Referenten

/ Albrecht Deißner, KfW, Abteilungsleiter

/ Dr. Paul-Josef Patt, eCAPITAL entrepreneurial Partners AG, Managing Partner/CEO der eCAPITAL entrepreneurial Partners

AG

/ Andreas Wigger, Bilfinger Venture Capital GmbH, Geschäftsführer

/ Carl Berninghause, SunFire GmbH, CEO

Podiumsdiskussion, betreut durch KfW

17:00 Elevator Pitch

Investmentbanken und VC/PE Investoren präsentieren sich in 3-minütigen pitches

Moderation

/ Andreas G. Scholz, Wirtschafts- und Finanzjournalist

Referenten

/ BankM

/ Renell Wertpapierhandelsbank AG

/ FCF Fox Corporate Finance GmbH

/ Brockhaus Private Equity GmbH

/ b-to-v Partners AG

/ eCAPITAL entrepreneurial Partners AG

/ LSP

/ venturecapital.de

/ WHEB Partners Limited

/ Lehel Invest Bayern

Betreut durch Deutsche Börse AG



3

18:30 Ende des Forenprogramms

Bitte beachten Sie: Das Programm der Unternehmenspräsentationen läuft planmäßig von 09.00 bis 18.40

Bitte beachten Sie: Das Programm der Unternehmenspräsentationen läuft planmäßig von 08.15 bis 18.45
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Eigenkapitalforum

Montag, 11. November 2013
Raum Frankfurt

12:15 Ihr Börsengang und die Zeit danach - Tipps für die gute Vorbereitung

EY Forum

Entscheidend für den Erfolg des Börsengangs und für die Zeit danach ist die rechtzeitige und gute

unternehmensinterne Vorbereitung – kurz IPO Readiness. Dr. Martin Steinbach gibt Einblicke in aktuelle Trends auf

dem weltweiten Primärmarkt und erläutert die Implikationen für die Vorbereitung von Börsengängen in der Saison

2014.

Referent

/ Dr. Martin Steinbach, Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Head of IPO and Listing Services

Vortrag, betreut durch EY

13:15 Mittagsbuffet und Besuch der Ausstellung

14:30 Trash to Cash – Opportunitäten in der Recycling und Entsorgungsindustrie

Moderation

/ Florian Theyermann, FCF Fox Corporate Finance GmbH, Vice President

Referenten

/ Dr. Ansgar Fendel, REMONDIS Assets & Services GmbH & Co. KG, Managing Director

/ Dr. Hanshelmut Itzel, Deutsche Gesellschaft für Abfallwirtschaft e.V., Management Board Member

/ Eric Heymann, Deutsche Bank AG, Senior Economist

/ Philipp Freyschlag, VTC Partners GmbH, Member of the Board of Management

/ Stefan Leuze, VTC Partners GmbH, Managing Director

/ Nils Bennemann, Greencoat Capital LLP , Principal

Podiumsdiskussion, betreut durch FCF Fox Corporate Finance GmbH

15:30 Kaffeepause

16:00 Erfolgreiches Wachstum und Internationalisierung mit Private Equity

Fallbeispiel: MK Metallfolien GmbH

Wir wollen Einblick in drei wichtige Fragen rund um die Zusammenarbeit zwischen einem kleinen Unternehmen wie

Zimory und einem großen Unternehmen wie der Deutschen Börse geben: Wie findet man einander, strukturiert einen

gemeinsamen Deal und arbeitet auf täglicher Basis zusammen.

Eine enge Kooperation zu initiieren ist nicht einfach. Alleine, auf den „Radarschirm“ eines großen Unternehmens zu

kommen und eine Kommunikation mit dem richtigen Ansprechpartner aufzubauen ist schon eine Herausforderung

aber erst der Anfang. Die folgende Überzeugungsarbeit über mehrere Unternehmensebenen hinweg ist die nächste

Herausforderung. Gerade letzteren Schritt erfolgreich umzusetzen, hängt von vielen verflochtenen Faktoren ab.

Im Anschluss einen Deal zu strukturieren ist sehr mühsam. Üblicherweise liegen die Interessen beider Parteien in

Bezug auf Anreize und Zeitrahmen nicht von Anfang an auf einer Linie. Eine gute Lösung zu finden, die für alle attraktiv

ist, benötigt einiges an Kreativität.

Und schließlich müssen die Regeln für den modus operandi der täglichen Zusammenarbeit so aufgestellt werden,

dass den Ansprüchen einer großen Organisation genüge getan wird, ohne die Agilität und Kreativität des kleinen

Partners zu ersticken. Es ist eine Frage des gegenseitigen Verständnisses und der Fähigkeit, Kompromisse

einzugehen.

Moderation

/ Albrecht Bürger, Deutsche Börse AG

Referenten

/ Gerd Cloppenburg, MK Metallfolien GmbH, Managing Partner

/ Dr. Hilmar Brödler, BRÖDLER GmbH, Geschäftsführer

/ Jan Drees, VR Equitypartner GmbH, Investment Director
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Betreut durch VR Equitypartner GmbH


